
Preisfragen;

Wer oder Was ist das?

? Lügt und beklagt den Verfall der Werte?

? Bricht Gesetze
und fordert härtere Strafen für Kriminelle?

? Zahlt mit Schwarzgeld
und beschwert sich, wenn es auffliegt?

? Kämpft gegen soziale Hängematten
und lebt selbst auf Staatskosten?

? Fliegt überall hin, aber nicht mit der Lufthansa?

? Schwört, dem Volk zu dienen
und läßt sich von Konzernen
finanzieren?



1998 spendeten z.B. Daimler Chrysler und Daimler
Chrysler Aerospace der CDU 230.000 DM. An die SPD
flössen 225.300 DM, an die CSU 171.000 DM und an die
FDP 160.000DM.
Wir sehen nicht ein,
daß Belegschaften Gewinne erarbeiten
und Vorstände sie für Parteispenden ausgeben.

1998 finanzierten sich die Parteien zu über 60% aus
Steuergeldern, die sich selbst bewilligt haben.
Wir sehen nicht ein,
daß Arbeitnehmerinnen und Arbeitslose Lohn-
und Mehrwertsteuern zahlen, um Parteien zu
finanzieren, denen sie nicht angehören.

Parteien sollen sich ausschließlich aus den privaten Einkommen ihrer
eigenen Mitglieder und Anhänger finanzieren.

Keine Firmenspenden
für Parteien!

Die Grenzen verlaufen zwischen oben und unten,
nicht zwischen den Völkern.

Kopieren und Nachdrucken erwünscht!
V.i.S.d.P.: Andrea Busch, Eckenheimer Landstr. 477,60431 Frankfurt, Tel. 069/64 88 235

O Neue Broschüre: "Sparen - fUr wen?"
Der Staat spart - wem kommt das zugute?
April 2000, 60 S., 3 DM plus 1.70 DM Versand
O Flugblätter über Kontaktadresse bestellen

0 Treff in Ffm: ab Mai 2000 jeden 1. Mittwoch
im Monat um 20h. Ort über Kontaktadresse.

0 Infos über KLARtext: www.klartext-info.de
über Kontaktadresse oder E-Mail info@klartext-info.de
0 Spenden: KLARtext e.V., Postbank Ffm 737-607
BLZ 500 100 60


